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Rudolf Steiner: "… Die katholische Kirche ist die wahre Fortsetzung des (cäsarisch-)augusteischen Zeitalters.1 
Daß die katholische Kirche die Form angenommen hat, die sie angenommen hat, beruht darauf, daß sie nicht 
sich begründet auf das Mysterium von Palästina, daß sie nicht sich begründet auf das Mysterium von Golgatha,2 
Das hat nur seine Luft hineingeweht. Was in der katholischen Kirche lebt, das ist höchstens ihr Kultus. Dieser 
Kultus aber, der in der kath. Kirche lebt, ist der Kultus, in den nur hineinverwoben ist dasjenige, was vom 
Mysterium von Golgatha herübergekommen ist; er ist aber in seinen Formen und Zeremonien herüberge-
kommen aus dem Zeitalter der Empfindungsseele3 der Menschheit."  (GA 184, 13. 10. 18, S. 308, Ausg. 1983)                               
 

Herwig Duschek, 22. 7. 2018        www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 

                                                                                                               

2785. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

        Fußball-Weltmeisterschaft 2018:  

  Chip-Mind-Control-Manipulationen (6) 
 

       (Heute vor sieben Jahren erfolgte das Gladio-Massaker in Norwegen4 und vor zwei Jahren in München.5) 
 

Ab 1:476 sagte der Sprecher im Frankreich-Argentinien-"Spiel":7 68. Spielminute: Matuidi, 
Mbappé, 4:2. Der 19-jährige Kylian Mbappé mit einem Doppelpack. Argentinien führte 2:1, 
jetzt der Rückstand, 2:4. Drei Treffer innerhalb von 11 Minuten. 
Das torlose Gruppen-"Spiel" Frankreichs gegen Dänemark nannte der Sprecher einen erbärm-
lichen Kick.8 Im ersten Gruppen-"Spiel" gegen Australien riss der Franzose Umtiti – dank 
Chip und „Mind-Control“9 – plötzlich (ohne irgendeinen Grund, da hinter ihm ein Kollege 
stand,) im eigenen Strafraum seine Arme hoch und berührte den Ball (s.u.): Elfmeter.  
 

             
          Frankreich - Australien 2:1 (0:0) - Die Highlights | FIFA WM 2018 - ZDF10 

                                                 
1 Siehe auch Kapitel XXX.2. in Gralsmacht 3, https://www.gralsmacht.eu/gralsmacht-3-zivilisationsuntergang-
und-kulturauferstehung-im-lichte-der-anthroposophie/ 
2 Vgl. der neue Film über Jorge Mario Bergoglio (alias Papst Franziskus): Artikel 2754 (S. 1) 
3 Ägyptisch-Chaldäische Kultur (2907 - 747 v. Chr.) 
4 Siehe Artikel 667-682, 696 (S. 1-3), 1356 (S. 3, Anm. 16) 
5 Siehe unter "München" – 22. 7. 16: Gladio-Terror in München! in: siehe Anm. 11 
6 https://www.youtube.com/watch?v=SYVWytmXFSo 
7 Siehe auch Artikel 2784 (S. 3-6) 
8 https://www.youtube.com/watch?v=X-6ko4f-rGM 1:50:  
9 Siehe Artikel 1497 (S. 3-6) 
10 https://www.youtube.com/watch?v=RPASvFwugko 
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Wechseln wir die Mannschaften und 
kommen zu "unserer" Nationalmann-
schaft, die schon vor der Grenzöffnung 
im September 201511 in die Mannschaft 
umbenannt wurde (s.re.12). 
 
Selbstverständlich dient der Fußball da-
zu, die Menschen von der Erkenntnis der 
geistigen Mission des Deutschtums13 ab-
zulenken.14 
 
Ich bekam den Hinweis, daß der südko-
reanische Torschütze (1:0) im "Spiel" 
gegen die Mannschaft "zufällig" genauso           
                                                 
11 Siehe unter Flüchtlings-Programm und rechtsfreie Räume in http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-
personenverzeichnis/ 
12 http://www.wz.de/home/sport/fussball/warum-die-nationalelf-jetzt-die-mannschaft-heissen-soll-1.1950442 
13 Siehe Artikel 848-854, 878-904, 927-947, 967-1018. 
14 Siehe meine Schrift Die okkulte Seite des Fußball 
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heißt, wie Logen-"Bruder" (s.u.) 
Ex-Bundeskanzler Gerhard Schrö-
ders neue Frau, die Südkoreanerin 
Soyeon Kim.  
Beide waren beim "Spiel" anwe-
send (s.li.15). 
 

 

           
          Südkorea - Deutschland 2:0 (0:0) - Die Highlights I FIFA WM 2018 - ZDF16 
 
Zu Gerhard Schröder schreibt C.C. Stein in der Geheimen Weltmacht:17  
 
(S. 81:) Gerhard Schröder (SPD) ließ sich im Jahre 2000 sogar von dem Rabbiner Arthur 
Schreier bzw. der von diesem gegründeten Stiftung <Appeal of Conscience> als 
<Weltstaatsmann> auszeichnen, wobei der Rockefeller-Adlatus Henry Kissinger, der 
verschiedener »Kriegsverbrechen« beschuldigt wird (Christopher Hitchens, „The trial of 
Henry Kissinger“; dt: „Die Akte Kissinger“), die Laudatio hielt. 
 
(S. 109:) Der >Weltstaatsmann< Gerhard Schröder verkündete trotz dieser eindeutigen 
Rechtslage18 am 26. März 1999 vor dem Bundestag: »Das Bündnis war zu diesem Schritt 

                                                 
15 http://www.reviersport.de/374485---wm-2018-netz-spottet-ueber-foto-gerhard-schroeder.html 
16 https://www.youtube.com/watch?v=IieXi2IFBBc 
17 Hohenrain-Verlag, 2001 
18  Das Bundesverfassungsgericht hatte in seinem sogenannten »Out-of-Area-Urteil« vom 12. Juli 1994 
herausgestellt, daß die Bundesrepublik Deutschland gemäß Art. 24 Abs. 2 GG einem »System gegenseitiger 
kollektiver Sicherheit« beitreten dürfe. Danach sind nur solche Einsätze der Bundeswehr erlaubt, »die im 
Rahmen und nach den Regeln des Systems stattfinden«. Im übrigen verbietet Art. 26 Abs. 1 GG Angriffskriege 
mit folgendem Wortlaut: »Handlungen, die geeignet sind und in der Absicht vorgenommen werden, das 
friedliche Zusammenleben der Völker zu stören, insbesondere die Führung eines Angriffskrieges vorzubereiten, 
sind verfassungswidrig. Sie sind unter Strafe zu stellen.« Die Strafandrohung ergibt sich aus § 80 StGB: »Wer 
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(NATO-Überfall auf Jugoslawien) gezwungen, um weitere schwere und systematische 
Verletzungen der Menschenrechte im Kosovo zu unterbinden und um eine humanitäre 
Katastrophe dort zu verhindern.« Selbst der >Weltökonom< Helmut Schmidt (SPD) gab 
dagegen in einer Schweizer Wochenzeitung zu: »Gegängelt von den USA, haben wir das 
internationale Recht und die Charta der Vereinten Nationen mißachtet.« 
 
Dieser NATO-Überfall wurde schon im Vorfeld vom Katholizismus/Jesuitismus19 abgeseg-
net: (S. 58/59) Papst Paul VI. (1963 - 1978) bezeichnete die UNO als »obligatorischen Weg 
der modernen Zivilisation« (Paul VI., Bolschaft, "Au motnent de prendre", 4. Oktober 1965). 
Er erachtete sogar den Einsatz von Gewalt als positives Element bei der Errichtung einer 
»kooperativen internationalen Gesellschaft«. Der Einsatz von Gewalt, sagte er im Jahre 
1970 in einem Schreiben an UN-Generalsekretär U Thant, müsse immer im Zusammenhang 
mit der »internationalen Gemeinschaft« (statt; Gemeinschaft der Nationen; der Verfasser) 
gesehen werden (Paul VI., Botschaft, "Au moment", 4. Oktober 1970). 
In häufigen Ansprachen vor dem NATO-Defense-College (NATO-Verteidigungs-Kolleg) 
rechtfertigte er wiederholt den Einsatz von Gewalt zum Zweck der Entwicklung einer 
»gerechten internationalen Gemeinschaft«. Bereits hier wird durch den Vatikan die Rechtfer-
tigungsgrundlage für den späteren Überfall der NATO Clintons, Blairs und Schröders auf 
Jugoslawien im Namen eines »humanistischen Interventionismus« gerechtfertigt (vgl. schon 
E. Aroneanu, »La guerre internationale d'intervention pour cause d'humanite«, in "Revue 
Internationale de Droit Penal 2" [1948], 5. 173-244). Paul VI. sah in der NATO eine 
Bewegung zur Errichtung einer internationalen Gemeinschaft …  
 

Und weiter zu diesen NATO-Überfall: (S. 119) Ganz wieder die alten Juso-Haudegen, 
schürten in Deutschland die Supranationalisten Schröder, Scharping und Konsorten, diese 
nationale Renaissance wie der Teufel das Weihwasser fürchtend, mit verlogenen Kampf-
begriffen wie >Ausrottung<, >Genozid<, Konzentrationslager und >Vernichtungsfeldzug< 
eine antiserbische Pogrom- und Haßstimmung,20  die sogar Goebbels alle Ehre gemacht 
hätte. 
 

 
                                     
                                                                                                                                                      (Fortsetzung  folgt) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                                                         
einen Angriffskrieg, an dem die Bundesrepublik Deutschland beteiligt sein soll, vorbereitet und dadurch die 
Gefahr eines Krieges für die Bundesrepublik Deutschland herbeiführt, wird mit Lebenslanger Freiheitsstrafe 
oder mit Freiheitsstrafe nicht unter 10 Jahren bestraft.« Art. 87a Abs. 2GG lautet: »Außer zur Verteidigung 
dürfen die Streitkräfte nur eingesetzt werden, soweit dieses Grundgesetz es ausdrücklich zuläßt.« (C.C. Stein, 
Die Geheime Weltmacht, S. 108/109) 
19 Siehe oben S. 1 und unter Katholizismus-Jesuitismus in http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-
personenverzeichnis/ 
20 Siehe dazu auch die Srebrenica-Lüge: siehe Artikel 1179, S. 6/7 (siehe auch Artikel 1230, S. 1, 1374, S. 1 und 
2541, S. 1) 


